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abſichtigt hatte ſich ganz der wiſſenſchaftlichen
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Für die Redaktion verantwortlich
J BV Dr A Borſt in Halle

Die Parlamentsreform in England
Gladſtone hat ebenſoviel Verſtand wie Glück das leugnen

u ſeine Gegner nicht Wenn ſein Kredit beim engliſchenVolke am tiefſten geſunken iſt ſo geſchieht etwas das ihn

wieder hebt und den Beſtand der wankenden Firma aufs neue
ſichert Dabei denken wir natürlich nicht an den wohlfeilen

Sieg wer die mit den ausgezeichnetſten Gewehren be
waffneten Schaaren des Generals Graham über die tapferen
Speerträger Osman Digmas erfochten haben
ähnliche Siege vermehren nur die Schande der engliſchen
Politik Sie zeigen mit wie geringen Opfern es möglich ge
weſen wäre den ganzen Sudan bei Egypten zu erhalten und
ſo zu verhindern daß das in Wahrheit d nur angemaßte
engliſche Protektorat zu einer enormen Verkleinerung des
rer Reiches führk von dem Verrath an der Humanität
gar nicht zu ſprechen r ja für den Handelsmann keinen
in Pfunden ausdrückbaren F hat

Aber dem Engländer iſt da ihm die fremden Welttheile als
Feld der Ausbeutung ſicher ſind ufüg die Ordnung der
inneren Angelegenheiten und ihre gedeihliche Entwickelung un
endlich viel wichtiger als die Wahrung des Anſtandes der
Ehre und Würde in der auswärtigen Politik Deshalb konnte
ein Beaconsfield fallen gerade da fallen als der Glanz
ſeiner Erfolge am höchſten hob Jetzt hat Gladſtone den Weg
der Reform beſchritten welche von Anfang an vor allem von
ihm erwartet wurde Das Wahlrecht iſt in dem freieſten
Lande der Welt noch immer ſehr beſchränkt trotz der beiden
Erweiterungen von 1832 und 1867 Das von Gladſtone am
27 Febr eingebrachte Geſetz ertheilt allen männlichen Perſonen
das Wahlrecht welche ein Haus oder den Theil eines Auge
als Eigenthümer oder als Miether bewohnen deſſen jährlicher
Ertrag 10 Pfd Sterl beträgt 210 Auch Dienſt
wohnungen Ka bei gleichem Schätzwerth das Wahlrecht
Durch dieſe Aenderung des Cenſus wird die Zahl der Wähler
in den drei Königreichen von drei Millionen auf fünf Millionen
erhöht Die gleichfalls geplante Neuvertheilung der Parlaments
ſitze bei denen einige h Bezirke zu Gunſten Londons
verkürzt werden ſollen iſt klugerweiſe bis zur nächſten Seſſion

e du wird eine Einigung über die Hauptſache
ehr erleichtert

Es iſt nicht zu bezweifeln daß das engliſche Volk die Wahl
reform will und auch diejenigen Elemente beider Häuſer welche
Gegner derſelben ſind werden ſich dem Volkswillen beugen
müſſen Wo die Logik der Dinge ſelbſt zum Ausdruck gelangt
iſt aller Widerſtreit vergeblich Ob aber die Reform viel
nützen wird iſt eine andere Frage Das ſoziale Elend
welches die Grundfeſten der Staaten unterwühlt kann leider
nicht durch Wahlreformen beſeitigt werden

Politiſche Ueberſicht
Jn dem ungariſchen Abgeordnetenhauſe richtete am

Sonnabend der Abg grp an den Miniſterpräſidenten eine
Interpellation in betreff der Gerüchte über den angeblichen
Abſchluß einer Allianz zwiſchen Deutſchland und
Rußland Oeſterreichiſche ungariſche und andere Zeitungen
behaupteten daß dieſe Allianz den Anſchluß Rußlands an
das zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich Ungarn beſtehende
Bündniß bedeute während petersburger offiziöſe Blätter in
derſelben einen Triumph der ruſſiſchen Diplomatie über Oeſter
reichUngarn welches hierdurch zurückgedrängt werde erblickten
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würden ohne daß die Beziehungen zu Rußland eine

zugeſtellt

Bekanntlich befinden ſich Seggnwärtig der Prinz und die
Prinzeſſin Leopold von Baiern in Rom Die Prin
zeſſin iſt eine geborene Prinzeſſin von Oeſterreich Giſela und
wie die Poſt meldete ſollte ſich der Kaiſer von Oeſterreich
beim Papſte dafür verwendet haben daß das prinzliche Paar
auch im Vatikan empfangen werde Der Mon de Rome
meldet indeſſen der Papſt werde die öſterreichiſche Kaiſertochter
und deren Gemahl nicht empfangen Es bleibt alſo dabei daß
katholiſche Fürſten die dem König Humbert ihre Reverenz
erweiſen im Vatikan nicht hoffähig ſind

Ueber Egypten iſt heute nur zu berichten daß man in
den nächſten Tagen einem Zuſammenſtoß zwiſchen General
Graham und Osman Digma entgegenſieht Vorläufig
verſucht man es noch Digma auf dem Wege der Unterhand
lungen zur Unterwerfung zu veranlaſſen und man hält dieſen
Weg deshalb nicht für ganz ausſichtslos weil die Umgebung
des Rebellenführers vollſtändig demoraliſirt ſein und keinerlei
Der ſet nach kriegeriſchen Lorbeern haben ſoll Konſul
Baker ſelber hat ſich in einer an Sir Evelyn Baring adreſ
ſirten Depeſche erboten ſtracks in das Lager Osman s zu gehen
und mit ihm zu unterhandeln Aus Sugkin wird gemeldet
Contreadmiral Hewett habe Osman Digma in einem Schreiben
zur Ergebung aufgefordert und demſelben für die Beantwortung
des Schreibens eine am Montag ablaufende Friſt geſtellt
andernfalls werde am Dienstag der Vormarſch der eng
liſchen Truppen beginnen Von den in der Nähe von Suagkin
herumſtreifenden Beduinen werde behauptet Osman Digma
befinde ſich augenblicklich in Sinkat und ſei mit der Aushebung
neuer Mannſchaften für ſein Heer beſchäftigt deſſen Stärke
auf 6000 Mann anzuſchlagen ſei

Wenn man dem londoner Wochenblatte Vanith Fair
Glauben beimeſſen darf iſt in England eine ernſte Miniſter
kriſis im Anzuge Dieſem Blatte zufolge herrſcht im Schoße
des Kabinets ein bitterer Zwiſt mit Bezug auf Egypten
Mr Gladſtone Lord Granville und Lord Derby ſind ent
ſchloſſen S gegenwärtige Politik allmälig eine gänzliche
Räumung Egyptens n bewerkſtelligen auszuführen und da
ſie die Haupt Autoritäten in dem Kabinete ſind haben ſie
unterſtützt von einer unterwürfigen Majorität bisher ihren
Willen ſtets durchgeſetzt Sir Charles Dilke Mr Chamber
lain und Lord Northbrook ſind indeß ganz anderer Anſchauung
Sie dringen auf die Herſtellung eines engliſchen Protektorates
über Egypten entweder eines permanenten oder eines für eine
beſtimmte Zeitfriſt und ſie werden täglich dringlicher in ihrem
Verlangen daß das Miniſterium eine ſtarke und definitive
Haltung in dieſem Sinne annehme Die Meinungsverſchieden
heit zwiſchen den zwei Sektionen des Kabinets in dieſer An
gelegenheit iſt wie Vanity Fair hinzufügt ſo groß daß
falls Mr Gladſtone nicht nachgiebt eine Auflöſung der Re
gierung in wenigen Wochen nur zu gewiß ſei

Die londoner Polizei hat jetzt in Erfahrung gebracht
daß die Perſonen welche in den Gepäcksräumen verſchiedener
londoner Bahnhöfe Höllenmaſchinen abgaben ſofort v
der That auf verſchiedenen Routen England verließen Da
die Attentäter von Amerika herüberkamen darüber waltet kein

eſſerung
Die Jnterpellation wurde dem Miniſterpräſidenten

Helfy fragte ob der Miniſterpräſident von ſolchen Vorgängen

Kenntniß und auf dieſelben Einfluß gehabt habe und ob nichtdie Beſorgniß gerechtfertigt erſ un et eder die guten

Beziehungen OeſterreichUngarns zu Deutſchland e

Zweifel mehr ob Dieſer Tage hieß es daß eine Dynamit

Jnſerate
werden pro Spaltzeile oder

nahmeſtellen und alen Annenen Er
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an wiſchen Amiens und Boulogne entdeckt worden ſei
welche
liefert habe Die engliſche Polizei iſt aber
Sprengſtoff aus Amerika importirt und größtentheils in
Southampton gelandet wurde

as Material für die londoner Dynamitattentate ge
erzeugt daß der

Wie aus Paris gemeldet wird gilt es als ſicher daß das in
unſerer jüngſten Nummer bereits erwähnte Rundſchreiben des
Direktors der allgemeinen Sicherheit eine ernſte Bedeutung
hat und daß es der Vorläufer eines Beſchluſſes der
d bezüglich der Ausweiſun

iſt Das Run
der Prinzen

chreiben hat folgenden Wortlaut
Herr Präfekt Die Regierung hätte Jntereſſe daran ſo

rn als möglich über die Lage der royaliſtiſchen Partei in
en Departements ſeit dem Tode des Grafen Chambord unter

richtet zu ſein Sie wünſchte zu wiſſen ob und
durch welche Mittel eine neue Organiſation verſucht wurde ob
neue Organe gegründet worden ſind ob die alten der Legi
timität ergebenen Blätter ſich dem neuen Prüätendenten an

eſchloſſen haben ob endlich Journale von irgend einer anderend von der monarchiſtiſchen Partei erworben wurden
Nützlich wäre es ferner zu wiſſen ob die alten royaliſtiſchen
Comités alle aufgelöſt und welche von dieſen auf neuen Grund
lagen ſich wieder konſtituirt haben Jch wäre Jhnen Herr
Präfekt daher ſehr verbunden wenn Sie den anbei folg
Fragebogen in möglichſt raſcher Zeit beantworten denſelben
gütigſt eigenhändig ausfüllen und unter dein Verſchluß an
meinen perſönlichen Namen abſenden wollten Jch brauche
wohl nicht erſt zu erwähnen daß der Herr Miniſter mit 4
alle Bemerkungen die für Jhr Departement ſpeziell Bedeutung
haben empfangen wird ſofern Sie es für nöthig erachten die
ſelben dem Fragcbogen beizufügen

Genehmigen Sie c
Der Direktor de ine Sicherheit

nerb
Fragebogen Departement den Februar 1884Hat ſich die royaliſtiſche Partei ſeit dem Toh des Grafen

von Chambord wieder organiſirt 2 Wie funktionirt dieſe
Organiſation Nach Arrondiſſement Nach Kanton 9 Ueber
welche Blätter verfügt die Partei Aeltere Zeitungen die
dem Grafen von Paris angeſchloſſen Neugegründete Journale
Blätter verſchiedener Färbung die ſeit dem Tode des Grafen
Chambord von der ehe en Partei erworben
wurden 4 Beſtehen Comités Alte oder neue Worin

ſich die neuen von den alten 5 Allgemeine Be
merkungen

Die Dynamitpeſt deren Symptome bis jetzt hauptſächin London zu i waren beginnt nun h n Fr an
de offener aufzutreten Die pariſer Blätter vom Sonntag

ringen
abend in dem Bureau
von Paris adreſſirtes Packet abgegeben wurde
Beamten ſchöpften Verdacht da der Aufg
ſich bald herausſtellte nicht die Wohnung inne hatteangegeben war Das Packet wurde nach dem Arſenal u

wo feſtgeſtellt wurde daß daſſelbe eine explodirbare Bo
enthielt welche beim Oeffnen des
Wie der Soleil meldet explodirte am Sonnabend in der
Zoll wächter Kaſerne in Lyon eine DynamitPatrone
wodurch ein Unteroffizier tödtli

elegramme aus Lyon welche melden daß am Sonn
der Meſſagerie ein an den Grafen

r des Packets wie

ackets explodiren mußte

verwundet wurde Jn
einer Verſammlung der pariſer Anarchiſten wurde be
ſchloſſen ſtrenges Geheimniß über die Vorbereitungen zu einem
nahe bevorſtehenden großen Meeting zu beobachten Man
will wiſſen daß daſſelbe am 18 d auf einem pariſer Platze
ſtattfinden würde

Der wiener Preſſe wird aus Belgrad gemeldet daß der
ſerbiſche Finanzminiſter einen Geſetzentwurf wegen

Ethnographilche Malerei
Seit geraumer Zeit bereits ſehen wir die belletriſtiſche

Literatur wie die bildenden Künſte bemüht ſich die Forſchungs
ergebniſſe der exakten e la nutzbar zu machen einer
ſeits zur Erweiterung ihrer Stoffgebiete andererſeits zur
korrekteren Behandlung derſelben Jn her Sinne begann
ein Alma Tadema ſeine Bilder zu malen ein Georg Ebers
ſeine Romane zu dichten und das Beiſpiel des einen wie des
andern iſt nicht ohne Nacheiferer geblieben Einer der namhafteſten unter den Malern die ſich im Anſchluß an Tadema

zunächſt das Gebiet der griechiſchrömiſchen Archäologie zum
hauptſächlichſten Tummelplatz ihrer Muſe auserſahen iſt der
in Rom lebende Pole Henri Siemiradzki Ein Lieb
äugeln mit der abſtrakten u mochte für an und
ſeine Kunſtübung um ſo näher liegen als er urſprünglich be

orſchung in
die Arme zu werfen Am 15 Nov 1843 im Gouvernement
Grodno geboren hat Siemiradzki anfänglich auf der UniverſitätCharkow Naturwiſſenſchaften ſidirt und iſt erſt nachträglich

ur Malerei übergegangen Sein Kunſtſtudium hat er auf der
kademie zu Petersburg begonnen und in München wo er einJahr lang der Pilotyſchule angehörte und Paris fortgeſetzt

Um das Jahr 1870 ließ er ſich in Rom nieder von wo aus
er ſeither eine Reihe von Gemälden in die Welt hat
Die beiden erſten Werke durch die er von J en machte
Alexander und ſein Arzt Chriſtus und die Sünderin

kenne ich nicht aus eigener Anſchauung Auch waren es in
der That erſt Die lebenden Fackeln des Nero, durch die
Siemiradzki um das Jahr 1876 einen bebeutenderen wenngleich
noch immer ſehr bedingten Erfolg errang h von den
anderen wohlbegründeten Einwänden war ſowohl dem letzt
genannten Gemälde wie dem bettelnden Schiffbrüchigen, den
der Künſtler zuerſt auf der münchener internationalen Aus
ſtellung von 1879 einem größeren Publikum zugänglich machte
vorzuwerfen daß obwohl die Vorgänge im Freien ſpielen
der maleriſchen Darſtellung zu ſehr die geſperrte Beleuchtungsweiſe und die bräunlich Ja weren Schattentöne des Ateliers

anhafteten Dieſen Mangel wußte Siemiradzki nachgerade
in Werken wie dem um ſeiner maleriſchen Qualitäten willen

mit Recht gerühmten Schwertertanz von 1880 mehr und
mehr zu überwinden Bei ſeinem jüngſten umfang und
figurenreichen Ger älde der ſoeben nach Berlin gelangten und
hier in Emil Ph Meyer s Kunſtſalon ausgeſtellten Ver
brennung der Leiche eines Slavenfürſten im10 Jahrhundert iſt der Maler in den alten Fehler
urückverfallen Verhängnißvoll ſcheint es in dieſer Beziehungr ihn See zu Jan daß er ſich um beſtimmender

äußerer Gründe willen genöthigt ſah auf die ihm geläufige
Oelfarbe zu verzichten und ein temperaartiges Verfahren zu
wählen Das Gemälde iſt nämlich für das hiſtoriſche Muſeum
in Moskau beſtellt innerhalb deſſen es nach Freskoweiſe zur
Füllung einer Wand beſtimmt iſt die den Fenſtern unmittelbar
egenüber liegt Jn dieſer Aufſtellung aber würde die Oelſtbe ganz abgeſehen von den ihr in ſolchem Falle abholden

Stilgeſetzen einen Fgeglanz entfaltet haben der das Ge
mälde geradezu ungenießbar gemacht hätte Es mußten alſo
völlig glanzfreie Farbſtoffe gewählt werden die aber an Pracht
und Sättigung mit den tief leuchtenden Tönen der Oelmalerei
ſelbſtverſtändlich nicht Schritt halten können In dem Be
ſtreben dem nothgedrungen gewählten Verfahren gleichwohl
möglichſt Kraft der Schattirung abzugewinnen hat Siemiradzki
ungefähr das Gegentheil von dem erzielt was er n

er iſt in eine ſchwerbräunliche Monotonie gerathen
folgedeſſen vermag der Beſchauer der dem Bilde in der an
gemeſſenen eine volle Ueberſicht geſtattenden Entfernung gegen
übertritt anfänglich nur einige wenige Einzelheiten zu unter
ſcheiden Es charakteriſirt ſich die ſcharf gegen den abendlichen
Himmel abgrenzende Silhouette eines auf Shn Unterbau
geſtellten Kahnes mit hochgeſchwungenem Schnabel der
drachenkopfartig geſtaltet und blutrot angeſtrichen iſt
ſowie einiger in dieſem Kahne befindl Geſtalten über
welche die unter zeltartigem Baldachin aufgebahrte
und mit ihren Prunkgewändern angethane Häuptlings
leiche emporragt Auf ſie und ihre unmittelbarſten Um

gebungen en noch die Strahlen der ſinkenden Sonne
alles tehende liegt im abendlichen Schatten und erſcheint
dem Beſchauer zunächſt als ein unentwirrbares Durcheinander
Das iſt keineswegs durch den gewählten Beleuchtungseffekt
bedingt Hätte Siemirgdzki ſtatt der unangenehm braunen

Töne die der Naturwahrheit entſprechenden grauen Dämmer
ſchatten gewählt innerhalb deren die Lokalfarben ſ ziemlich
beſtimmt jedenfalls energiſcher als bei Siemiradzki aus
prägen ſo würde er zugleich eine weit klarere koloriſtiſche
Ueberſichtlichkeit in den Vorgang gebracht haben So aber
ſind wir darauf angewieſen uns die Einzelheiten mühſam zu
ſammen zu ſuchen a entwirrt ſich uns Folgendes
Der erwähnte dominirende Kahn bildet die Bekrönung eines

r und breit entfalteten Scheiterhaufens Dieſer
ot genügenden Raum daß auf ſeiner Höhe um den Kahn

noch die Leichen der Pferde und anderer Lieblingsthiere des
Verſtorbenen die man ihm zu Ehren behufs der Mitverbren
nung ſoeben abgeſchlachtet hat aufgeſpeichert werden konntenAuch ſein junges Weib ſoll der Sitte gemäß mit ihm ver

brannt werden Wehklagend lehnt ſie am Rande des Kahnes
umgeben von ihren jammernden Freundinnen an die ſie ihren

Schmuck Hinter ihr ſteht eine hexenhafte Alte mit
ezücktem Meſſer bereit der dem Tode Geweihten den Gnadenſeß zu geben Daneben legt ein Edler des Stammes der

nächſte Blutsverwandte und muthmaßliche Nachfolger des Ver
ſtorbenen ſoeben ſeine pelzverbrämten Gewänder ab um nackt

wie es die Sitte erheiſcht den Scheiterhaufen ei in
Brand zu ſtecken Ein ebenfalls nackter Knecht hält zu
des die an einem nebenan lodernden
entzündete Fackel bereit Außerdem umdrängen den mächtigen
e im Vordergrunde gepanzerte Krieger die Schilde und

aneinanderſchlagen um das Wehgeſchrei der Weiber
u übertönen Ob wohl bei alledern noch etwas von dem
eſang und len des weißhärtigen geblendeten Barden

vernommen werden m Hintergrunde ſteht ge
drängt das chauluſtige Voll

Die äußerlichen Einzelheiten dieſes geſtaltenreichen in vollerLebensgröße wWiedergegebenen Vorgangs bekunden von dem

tigen Kahn und der um den Todten entfalteten r
in

mä
Fürſtenpracht bis herab zur unbedeutenden Kleinigkeit
n an der untergeordneten ren und
ein fleißiges hiſtoriſchethnologiſches Studium Auch die ſia

uviſchen ſind in e er Weiſe eingehaltenDagegen will es mich bedünken e das Ja etiſch aus

geprägte Wehklagen der Frauen eine dem behandelten Stoffe



Konvertirung der verſchiedenen Titres der ſerbiſchen Staats
ſchuld in eine Rente von 30 Millionen vorbereite außer
dem werde der Skupſchtina eine Vorlage wegen Einführung
des Tabakmonopols zugehen
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Kleinere telegravphiſche Mittheilnngen
Paris 8 März Die Kammer der Deputirten beſchloßmit J gegen Stimmen daß die Schulvorſteher von den

Präfekten und gy von den AkademieRektoren ernannt werden
ſollen Der Biſchof von Angers Freppel iſt bei demStaatsrathe wegen Amtsmißbrauchs angeklagt worden Derſelbe
hat nachdem ſich in der Verwaltung mehrerer Penſionskaſſen für
alte und ſchwache Prieſter in ſeiner Diözeſe Unregelmäßigkeiten
re geſten hatten ſeinem Klerus verboten über dieſelben Aus

inft zu geben Das auf Grund der bezüglichen Artikel des
Konkordats eingeleitete Verfahren iſt der erſte Fall dieſer Art bei

dem Staatsrathe eRom 8 März Prinz und Prinzeſſin Leopold von
Baiern beſichtigten heute verſchiedene Sehenswürdigkeiten Vor
ihrer Abreiſe nach München welche ſpäteſtens Dienstag ſtatt
finden ſoll werden dieſelben dem Vernehmen nach mit dem Herzog
und den beiden Herzoginnen von Genuag die aus Neapel am
Montag hier ankommen zuſammentreffen 5

Kopenhagen 8 März Der deutſche Geſandte v Philipps
born iſt nach Berlin abgereiſt um an den Verhandlungen des
preußiſchen Herrenhauſes r Fur vWien 9 März Der regierende Fürſt Heinrich IVvon Reuß und deſſen Hofmarſchall Frhr v Raſch ſind
heute von dem Kaiſer und dem Kronprinzen empfangen worden

Wien 9 März Ein von dem Finanzminiſter beim Abge
ordnetenhauſe eingebrachter abgeänderter Entwurf des Farg

eſetzes ermächtigt denſelben behufs Bedeckung des Defizits80 MRirtionen fünfprozentige Papierrente auszugeben und
die im Staatsbeſitze befindlichen Aktien der Franz Joſefs
Eiſenbahn zu veräußern

Petersburg 9 März An Zolleinnahmen pro 1883ſind bisher an die Centralkaſſen abgeführt 101,694,273 Rbl gegen

98,450,2831 Rbl im Jahre 1882 Der Jmport an Edel
metallen im Jahre 1883 betrug 6,554,329 Rbl gegen
9,773,782 Rbl im Jahre 1882 der Export 50,135,822 Rbl gegen
80,418,514 Rbl im Jahre 1882

Petersburg 9 März Gegenüber den Meldungen von
moskauer Blättern der Biſchof Hieronymus von Schabatz
werde nach Moskau kommen um das Amt eines Abtes des
dortigen ſerbiſchen Hoſpizes zu übernehmen erklärt der Regie

ngsAnzeiger über die Herkunft des Biſchofs ſei dem heiligenSynod che bekannt und ſei im Synod weder die Uebertragung

des ſerbiſchen Hoſpizes noch irgend welchen ſonſtigen Amtes an
den Biſchof Hieronymus bisher in Frage gekommen

London 9 März Jn Brighton ſtarb geſtern Admiral
Dacres

e Waſſhington 9 März Der Schbiffahrtsausſchuß des
Repräſentantenhauſes hat ſich in dem von ihm erſtatteten
Berichte gegen die Bill ausgeſprochen wonach amerikaniſchen
Staatsangehörigen geſtattet ſein ſoll im Auslande gebaute
Schiffe für den Handelsverkehr mit dem Auslande
anzukaufen Aus Mexiko wird die Eröffnung der mexi
kaniſchen Centralbahn vom Fluß Rio grande nach der Stadt
Mexiko gemeldet

Waſhington 8 März Das Schatzamt berathſchlagt
gegenwärtig über die Opportunität eines Verbotes des Jmports
von Rindvieh aus England Der Senat genehmigte die Vor
lage über die Gerichtsbarkeit amerikaniſcher Konſulate
im Auslande und über die Handhabung derſelben Die
von dem Finanzcomité angenommene Tarifbill Moriſſon s
enthält im allgemeinen eine Reduktion des bisherigen Tarifes
um 15 pCt

Konſtantinopel 8 März Am 5 d M ſind 6 eng
liſche Panzerſchiffe und 2 Aviſo Dampfer unter dem
Befehle des Vice Admirals Herzog von Edinburg von Palermo
in der Suda Bai eingetroffen

Belgrad 8 März Die Regierung iſt von ſeiten Bul
r erſucht worden behufs endgiltiger Regelung des ſerbiſch
ulgariſchen Eiſenbahn Anſchluſſes Delegirte abzuordnen

Kairo 8 März Der Miniſter des Jnnern Safvet
Paſcha hat infolge von Differenzen mit dem Generalſekretär
des Jnnern Clifford Lloyd ſeine Entlaſſung t DerBVinzent iſt nach England abgerei General

raham telegraphirt daß die Ausſchiffung aller Streitkräfte
erſt in einigen Tagen vollendet ſein werde

Deutſches Reich
Berlin 9 März Se Maj der Kaiſer empfing heute

mittag das Präſidium des Reichstags die Herren v Le
vetzow welcher die Landwehrmajorsuniform trug Frhr von

anckenſtein dieſen in ſeiner rothen Standesuniform und
Hoffmann der im einfachen ſchwarzen Frack erſchienen war
in längerer Audienz Beim Aufziehen der neuen Wache welche
das 2 Garderegiment gab und die unter den Klängen des Preußen
marſches am Palais des oberſten Kriegsherrn vorüberzog erſchien
der Kaiſer in aufgeknöpftem Ueberrock und weißer Weſte an dem
Fenſter ſeines Arbeitszimmers jede Sektion der vorbeimarſchirenden
Grenadiere muſternd Die das Denkmal des alten Fritz um
lagernde dicht gedrängte Menge brach unter Hutſchwenken wieder
holt in anhaltende Hochrufe aus für die der Kaiſer mit freund
lichem Lächeln und mehrmaliger Verbeugung dankte Zur Feier
des Geburtstages Kaiſer Alexanders III welcher heute ſein 39
Lebensjahr vollendet fand in der Kapelle der ruſſiſchen Botſchaftum 11 Uhr großer Gottesdienſt vom Probſt vom Seridinsky 9
celebrirt mit Tedeum ſtatt Nach dem Gottesdienſt folgte bei
dem Botſchafter ein Dejeuner Am nächſten Mittwoch dem
Jahrestage der Thronbeſteigung des Czaren wird in der Bot
ſchaſts Kapelle abermals ein feierlicher Gottesdienſt mit Tedeum
abgehalten werden So weit bekannt findet am Todestage Kaiſer
Alexanders II 13 März diesmal eine Gedächtnißfeier nicht ſtatt

Bei den Majeſtäten wurde der Geburtstag des Großneffen
durch ein großes Galadiner gefeiert zu dem nähe an 100 Ein
ladungen ergangen waren Der Kaiſer erſchien in der Uni

S Zuthat Wo immer wir dem Gebrauche begegnen daß
ie Gattin den Gatten oder auch nur die Favoritſtlavin dem

dahingeſchiedenen Gebieter in den Tod folgt da iſt es höchſte
Ehrenſache daß dies ohne einen Laut der Klage ohne das
leiſeſte Zeichen der Todesfurcht geſchehe Die Stämme bei
denen ſolche nach unſeren Begriffen barbariſche Gebräuche
herrſchten beſaßen auch die geiſtige Veranlagung nehme
man ſie nun für Heroismus oder für Stumpfſinn oder für
eine Miſchung aus beiden Eigenſchaften dem Tode wenn
es galt kaltblütig mit eherner Ruhe ins Auge zu ſehen Jch
glaube in dieſem Sinne aufgefaßt würde die Darſtellung
glei wahrer und in ihrer Art packender geweſen ſein Mag

ſenſationell in den Vorgang hineingetragene moderne
rn ſich an die Nerven des oberflächlicheren Beſchauers

und in wohlfeiler Weiſe dort einen gewiſſen Erfol
ne eine Auffaſſung in jener meines Erachtens hiſtoriſ

teren Weiſe würde dem Ganzen eine einheit
ichere charaktervollere und tiefergehende Wirkung geſil

haben

Ernſt Freymuth

ert

ſorm eines ruſſiſchen Generalfeldmarſchalls mit breitem ruſſiſchem
Ordensband und nahm an der Seite der Kaiſerin Platz Der
Kronprinz die Prinzen Wilhelm Friedrich Karl und

riedrich Leopold trugen ebenfalls die Uniformen ihrer ruſ
iſchen Regimenter mit ruſſiſchen Ordensbändern Den Majeſtäten
egenüber ſaß der Botſchafter v Saburoff Als Vertreter desAdswartigen Amtes war Graf Hatzfeldt zugegen ebenſo als höch

ſter Beamter des Königlichen Hauſes der Oberſtkämmerer GrafStolberg ferner der Hausminſter Graf Schleinitz der Vize
präſident des Staatsmiſtiſteriums v Puttkamer die hier weilen
den fürſtlichen Perſonen die Hofchargen Generaladjutant en c
Gegen Ende der Tafel erhob ſich der Kaiſer um mit lauter
Stimme den To a ſt auf den Kaiſer von Rußland auszubringen
Die Kapelle des AlexanderRegiments welche die Tafelmuſik mit
der MignonOuvertüre eingeleitet hatte begleitete die Worte des Mo
narchen mit einer dreimaligen Fanfare und ſpielte ſodann die ruſ
ſiſche Hymne welche von den Tiſchgäſten ſtehend angehört wurde
Der Kronprinz beſuchte heute mit ſeiner Gemahlin die Fort
bildungsanſtalt in der 68 Gemeindeſchule Die Herrſchaften
wurden am Eingange von dem Kultusminiſter v Goßler und
verſchiedenen ſeiner Räthe dem Oberbürgermeiſter v Forcken
beck dem Stadtverordneten Vorſteher Dr Straßmann dem
Stadtſchulrath Dr Bertram und einer Anzahl von Stadt
verordneten ſowie dem Rektor Paulick begrüßt welch letzterer
als Hausherr der Frau Kronprinzeſſin einen duftigen Blumen
ſtrauß als Willkommensgruß überreichte Zunächſt beſichtigte
man die Modellirklaſſe Gegen hundert junge Leute in Blouſen
waren in emſiger Arbeit begriffen um Köpfe Figuren Ornamente
in Thon und Wachs zu modelliren Kronprinz und Kronprinzeſſin
gingen von Tiſch zu Tiſch erkundigten ſich nach Namen Unter
richtsdauer u dal Der Kronprinz legte manchem der jugend
lichen Arbeiter vertraulich die Hand auf die Schulter und die
Kronprinzeſſin als ſelbſt ausübende Künſtlerin ſpendete hier und
da verſtändnißvolles Lob Nach Beſichtigung der Modellirklaſſe
begab man ſich in die drei Treppen hoch belegene Aula Die
Sitze für die hohen Herrſchaſten und die geladenen Gäſte ſtanden
in einem Halbrund von grünen Gewächſen Die Bänke füllten
Schüler jeden Alters Ein Singechor leitete die Prüfung mit
einem Feſtgeſange ein zu deſſen Beginn der Kronprinz ſelbſt das

Zeichen gab Die Wände der Aula bedeckten Zeichnungen der
Fachſchule welche Zeugniß von dem Ernſte gab mit welchem hier
gearbeitet wird Die Prüfung begann mit Geometrie und
erſtreckte ſich auf verſchiedene andere Fächer Der gauze Akt
trug ein freudigefeſtliches Gepräge und jenen Charakter der
a nete welche dem Geiſte entſprechen den Kronprinz und

ronprinzeſſin um ſich verbreiten Der Prinz und die Prinzeſſin
Wilhelm ſind geſtern S mit ihren beiden Söhnen
wieder nach dem Stadtſchloſſe zu Potsdam übergeſiedelt Der
Erbprinz zſt Hohenlohe Oeh ringen iſt aus Schleſien hier
eingetroffen dagegen iſt der Prinz Hugo zu Hohenlohe nach
Heidelberg abgereiſt

O Berlin 9 März Mit Rückſicht auf die bevorſtehenden
Debatten über die Verlängerung des Sozialiſten
geſetzes iſt der regelmäßige Bericht des Bundesrathes über
die Anordnungen der Einzelſtaaten zur Ausführung des Ge
ſetzes von beſonderem Jntereſſe Jn der dem Reichstage zu
gegangenen Druckſchrift ſind nur Mittheilungen der Regierungen
Preußens und Hamburgs enthalten der Bericht der königl
ſächſ Regierung aber wegen der Verlängerung des Belagerungs
zuſtandes über Leipzig welche unterm 22 Juni 1883 erfolgte
iſt dem Reichstage bereits in ſeiner außerordentlichen Seſſion
1883 zugegangen und erledigt worden Jn dem preußiſchen
und in dem hamburgiſchen Berichte wird übereinſtimmend
darauf hingewieſen daß die ſozialdemokratiſche Bewegung in
Deutſchland eine Abſchwächung überhaupt nicht erkennen laſſe
In Bezug auf die in Hamburg Altona und Umgegend ge
machten Erfahrungen wird in dem Rechenſchaftsberichte aus
geführt Die Verhandlungen auf dem Kopenhagener Kongreſſe
im März v J hätten die Annahme beſtätigt daß die ſozial
demokratiſche Partei ſich wieder zu kräftigen beginne und an
Zuverſichtlichkeit und Entſchloſſenheit nicht unerheblich gewonnen
hat Die Regſamkeit der Parteigenoſſen und die praktiſche
Bethätigung ihres Intereſſes hätten ſeit dieſem Kongreſſe be
deutend zugenommen dies habe ſich namentlich in der Stei
gerung der Nachfrage nach dem Parteiorgan dem Sozial
demokrat, gezeigt deſſen Auflage ſich um 1000 Exemplare
vermehrte ſowie in dem reicheren Ertrage der Geldſammlungen
für die verſchiedenen Parteizwecke Der Einfluß dieſes Kon
greſſes in Kopenhagen wird in dem Berlin betreffenden Theile
des Berichts ſtärker hervorgehoben Da heißt es Während
bisher vielfach Zerfahrenheit und Unklarheit über die zunächſt
zu verfolgenden Ziele beſtand iſt durch die Kongreßbeſchlüſſe
über die innezuhaltende Taktik volle Klarheit geſchaffen worden

en We ſowie durch die auf dem Kongreſſe erſtatteten gün
tigen Berichte über die gegenwärtige Lage und Ausſichten der
Partei iſt in dem ganzen Gebiete des deutſchen Reiches neues
Leben in die Bewegung gekommen Von beſonderer Bedeutung
ſind die Beſchlüſſe des Kongreſſes über die Stellung der Partei
zu den nächſtan Reichstagswahlen und zu den SozialReform
plänen der Regierung Nach den günſtigen Erfolgen welche
die Partei namentlich in der Befeſtigung ihrer Organiſation
durch die letzten Reichstagswahlen erzielte beabſichtigt ſich die
ſelbe auch an den nächſten Wahlen mit allen Kräften zu be
theiligen Hinſichtlich der Sozialreform Geſetzgebung gelangte
einſtimmi
an die ehrlichen Abſichten noch an die Fähigkeit der herr
ſchenden Klaſſen Dieſer Reſolution t bereits praktiſche Folgeegeben durch die außerordentlich lebhafte Agitation welge

im Reiche von den Sozialdemokraten gegen das Kranken
kaſſengeſetz eingeleitet worden iſt

Die Abgg v Czarlinski Dr v Jazdz ewski Dr
v Komierowski und Magdzinski haben in Gemeinſchaft mit
den anderen polniſchen Abgeordneten im Reichstage folgenden
Geſetzentwurf betreffend die Abänderung des Gerichts
verfaſſungsgeſetzes eingebracht

Artikel I Dem 8 186 iſt hinzuzufügen Jn den der Krone
Preußens ſeit dem Jahre 1772 zugefallenen polniſchen Landes
theilen iſt die polniſche Sprache neben der deutſchen
gleichberechtigt

Artikel I Jm 8 187 iſt an Stelle des erſten Abſatzes zu
ſetzen Wo ſonſt im Reichsgebiet unter Parteien verhandelt
wird die der deutſchen Spree erit mächtig ſind iſt ein
Dolmetſcher zuzuweiſen und iſt in dieſem Falle ein Neben
protokoll in der Sprache der Parteien aufzunehmen
Artikel III Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage ſeiner Ver

kündigung in Kraft

Darmſtadt 8 März Die et Kammer bewilligte
die von der i rnns geforderten Mittel zu der Enquste über
die Verſchuldung des landwirthſchaftlichen Grund
beſitzes und nahm den Antrag an die Regierung um die Er
richtung einer Bodenkredit Anſtalt zu erſuchen

Darmſtadt 8 März Die zweite Kammer hat ſich heute
auf unbeſtimmte Zeit vertagt r ſie in der heutigen Nach
mittagsſitzung die Geſetzvorlage betreffend die Erbſchafts und
Schenkungsſteuer angenommen hatte

Karlsruhe 8 März Der Landtag nahm nach drei
tägiger Berathung die Novelle zur Städteordnung unter
Ablehnung aller anderweitigen Anträge nach den mit der Regie
rung vereinbarten Anträgen der Kommiſſion an

Wir erhalten folgendes ſ4 über die Vorgänge bei der
Bildung der Deutſchen freiſinnigen Partei verbreitende
Schreiben

Berlin 8 März
Die Vereinigung der Fortſchrittspartei mit den ſog Sezeſſioniſten

iſt ſelbſtverſtändlich nicht das Ergebniß eines plötzlichen Entſchluſſes
geweſen Es ſind demſelben Verhandlungen zwiſchen den beider
ſeitigen Fraktionsführern vorangegangen die ſich über einen
Zeitraum von wenigſtens ſechs Wochen erſtreckt haben Es ſind
zuletzt wohl reichlich 20 Perſonen im Geheimniß geweſen und
dennoch iſt das Geheimniß ſo wohl bewahrt worden bis zu dem
Augenblicke wo es möglich war mit einer vollzogenen Thatſache
vor die Oeffentlichkeit zu treten

Der thatſächliche Erfolg dieſer Vereinigung iſt der daß die
Fortſchrittspartei nachdem ſie 23 Jahre beſtanden ihren Namen
und damit ihre abgeſonderte Exiſtenz aufgiebt Auf der andern
Seite hat auch die liberale Vereinigung ihren Namen aufgegeben
aber dieſer Name beſteht noch nicht volle vier Jahre und die
liberale Vereinigung hat auf dieſen ihren Namen und auf ihre
ſelbſtändige Exiſtenz niemals einen beſonderen Werth gelegt und
die Sezeſſion hat von Anfang an keinen lebhafteren Wunſch
gehegt als den ſobald als möglich in eine große liberale Partei
aufzugehen

Ebenſo hat die Fortſchrittspartei einen Theil ihres alten Pro
gramms aufgegeben Dieſes alte Programm umfaßt eine große
Anzahl von Punkten von denen ein Theil unweſentlich ein
anderer Theil im gegenwärtigen Augenblicke ohne jede praktiſche
Bedeutung iſt Das neue Programm beſchränkt ſich auf eine
kleine Anzahl von Punkten und zwar auf ſolche Punkte welche
die Sezeſſion nicht allein aus voller Ueberzeugung acceptirt
ſondern hinſichtlich derer ſie auch der Anſicht iſt daß jeder
liberale Mann ſie annehmen kann Alle dieſe Punkte ſind auch
ſo gewählt daß ſie für die augenblicklich lebhaft wogenden Kämpfe
ihre große Bedeutung haben Alles in allem genommen hat der
vollzogene Umſchwung die Bedeutung daß die Fortſchrittspartei
zu konzilianteren Formen der Geſchäftsbehandlung übergegangen
iſt daß ihre Führer ſich derjenigen Taktik anbequemen welche
die Sezeſſion von jeher für die rechte gehalten hat

Es iſt bekannt daß in der Fortſchrittspartei ſeit längerer Zeit
zwei Strömungen beſtanden haben welche durch die Namen
Hänel und Richter repräſentirt wurden Während Hänel nicht
allein in einzelnen Fragen eine mildere Behandlung anſtrebte
ſondern von jeher geneigt war ſich mit den Sezeſſioniſten zu
verſchmelzen hat Richter dem widerſtrebt und die Konflikte
zwiſchen beiden haben noch in der vorigen Seſſion zuweilen
eine ſchroffe Form angenommen Gegenwärtig hat ſich die
Sachlage vollſtändig verändert Eugen Richter hat zu der
jetzt vorgenommenen Verſchmelzung die Jnitiative
ergriffen und er iſt in dem ganzen Verlauf der Verhandlungen
die eigentlich treibende Kraft geweſen Er hat ſich von derjenigen
Politik die ihm von den gemäßigten Liberalen als ein Fehler
angerechnet wurde bekehrt

Es iſt damit auch das Verhältniß bezeichnet in welches die
neugebildete Partei zu den Nationalliberalen treten wird Haben
früher die Sezeſſioniſten ſich bemüht in gleicher Weiſe wie dem
Fortſchritt auch den Nationalliberalen die Hand zu reichen und
iſt dieſes ihr Beſtreben öfters auf eine ihnen unliebſame Art
durchkreuzt worden ſo wird das in Zukunft wegfallen und das
Verhältniß ſoll ſich nicht etwa dahin umkehren daß die Be
ziehungen der bisherigen Sezeſſioniſten zu den Nationalliberalen
ſich lockern ſondern umgekehrt ſoll es ſich ſo geſtalten daß das
Bindeglied zwiſchen den einzelnen Beſtandtheilen der liberalen
Partei ein feſteres wird

Man wird mit einem abſchließenden Urtheil über die Bedeutung
dieſes Ereigniſſes warten müſſen bis die neue Maſchinerie einige
Zeit gearbeitet haben wird Möglicher Weiſe werden einige extreme
Mitglieder des Fortſchritts ihren Uebergang zur Volkspartei ſuchen
was einer weiteren Klärung der Dinge nur günſtig ſein könnte
Werden von der einen Seite die Exceſſe nach links hin vermieden
ſo werden auch diejenigen Mitglieder der nationalliberalen Partei
welche bisher eine Neigung hatten nach rechts hin zu excediren
dieſer Neigung einen Zügel anlegen Als beſonders erfreulichen
Umſtand möchten wir den bezeichnen daß die Fortſchrittspartei
von ihrem Verlangen Abſtand genommen hat die Grundlagen der
Militärverfaſſung des Reiches alljährlich einer neuen Bewilligung
zu unterwerfen

Wir bringen dieſes Schreiben ohne jeglichen Kommentar
vielmehr ſind wir mit dem Verfaſſer der Anſicht daß ein
abſchließendes Urtheil über die neue Parteibildung erſt gefällt
werden kann nachdem die Verhältniſſe ſich mehr geklärt haben

werden Die Red

die Reſolution zur Annahme man glaube weder Wind

Halle den 10 März
Meteorologiſche Station

9 März 10 U abs 10 März 6 U mgs

Barometer Millimeter 746 43 747,06Thermometer Celſius 0,75 9,25Relative Feuchtigkeit 92 49 290in NO1 SO 16 u früh Thaupunkt n d K 0,2
Wetterber der Seeworte bet Hamburg u der Sternwarte bei Polg

9 März 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich geändert eine
tiefe Depreſſion befand ſich weſtl von Britannien eine in über dem weſtl
Mitteleuropa Letzteres hatte bei ſchwacher umlaufender uftbewegung meiſt
trübes Wetter mit leichtem Froſt und Schneefällen Die ſtrenge Kälte im
nördl Oſtſeegebiet hatte nachgelaſſen das eigentliche Froſtgebiet befand ſich im
mittleren Rußland Haparanda 770 7 Süd leicht bedeckt Moskau 781 14
ſtill halb bedeckt Hamburg 756 3 Oſt leicht bedeckt Wien 758 1 Nord ſtill
wolkenlos Karlsruhe 755 3 ſtill bedeckt Paris 754 4 Süd ſchwach Regen

7
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unter Angabe der Quelle geſtattet

S Nordhauſen 8 März Bekanntlich können die Staats
beamten von den Kommunen zu den Gemeindeſteuern nur bis zur

älfte des Einkommens heran aen werden wodurch die betr
tädte ſtarke Einbußen erleiden Für r z wo

verhältnißmäßig wenig Staatsbeamte plazirt ſind beläuft dieſe
Einbuße ſich auf 42,500 Mark pro Jahr Wenn man erwägt
daß die Staatsbeamten i beſonders gut ſalarirt werden und
außer hohen Gehältern n eldzuſchüſſe deren Höhe ſichnach den örtlichen Verhältniſſen tichtet erhalten ſo dürfte der
bereits angeregte Wunſch gerechtfertigt erſcheinen dahin zu wirken
daß die betreffende geſetzliche Beſtimmung welche den Beamten
die erwähnte Vergünſtigung gewährt aufgehoben werde Wie ich

öre wird beabſichtigt bei den ſtädtiſchen Kollegien vieler nam
after Städte eine bezügliche Petition ins Werk zu ſetzen Der
chuhmachermeiſter M hier ein bislang geachteter älterer Bürger

at die von ihm verwaltete Kaſſe eines hieſigen größeren
Vereins über 800 in ſeinem Nutzen verwendet und iſt
ſeit vorgeſtern wie es heißt nach Amerika abgedampft wo ſich
bereits ſeit Jahren ſeine zwei Söhne befinden

V Freyburg 7 März Bei dem hier abgehaltenen Vieh
markt wurde leider das ſchon an den Vortagen bedeutende
Geſchäft in Pferden durch ſchlechtes Wetter beeinträchtigt Am



der
ende

z

ſten
ſſes
der
nen
ſind
und

dem

ache

die

men
dern
ben

die
ihre
und
nſch

rtei

ro
oße
ein

ſche
eine
lche

tirt
eder

uch
ipfe
der

rtei
gen
lche

Zeit

nen
icht
bte

zu
ikte

ilen
die
der
ive
gen
gen
ler

die
ben

dem

und

Art
das

Be
len
das
len

ung
ige
me
en
nte

en
tei

en
hen

rtei
der
ing

ar
ein

ällt
ben

l

eine
eſtl
neiſt

im
im

14
ſtill

gen

its
zur
etr

49
igt
und
ſich

der
ken

ten
ich

im
Her
ger

ren

ſich

eh
nde
Am

heutigen Haupttage hatte zwar Japiter r ſeine Schleuſen
ſchloſſen das Thermometer zeigte 20 unter dem Gefrierle nichtsdeſtoweniger war der Verkehr nicht ſo lebhaft und

Markt nicht ſo beſucht wie in früheren Jahren Zum Ver
kauf waren aufgetrieben ca ſerde darunter eine geringe

ritttheil weniger als vorigesispferde im Ganzen einAnre Aih 120 e ne 400 Korbſchweine Letztere
erzielten pro Paar 20 25 Mark Von dem früher bedeutenden

arkte war wie ſchon ſeit mehreren Jahren nicht viel mehrar Der Fiſcher M empfing für einen kürzlich erlegten
Fiſchotter vom FiſchereiVerein 5 Mark Prämie

c Könnern 7 März Ein Schattenbild ſeiner argünger
unſer Vieh und Roßmarkt fand C ſtatt Früher ſtanden
mehrere Straßen voll von Pferden Rindern und Schweinen
ten waren summa summarum eine Koppel Pferde kein einziges
ti nd und etwa 200 Ferken und Läuferſchweine aufgetrieben Oben Oh

drein war ſpottſchlechtes Wetter darum war auch die Landbevölke
rung äußerſt ſchwach vertreten Obgleich die Preiſe gedrückte
waren war doch die Kaufluſt gering Von dem alten Brauche
den Abend vorher ſich zu einem ſolennen Karpfenſchmauſe zu ver
einigen ſcheint man indeß löblicherweiſe nicht abgehen zu wollen

I Aus dem Kreiſe Schweinitz 8 März Dem Vernehmen nach gFeignete ſich geſtern z Seyda in der Morgen
tunde ein recht bedauerlicher Un glücksfall Eine erkrankteKidelshnerfran hatte um Ruhe zu haben zwei ihrer kleinen Kinder

weggeſchickt Beide Kinder befanden ſich allein in einer Stube
in welcher ſoeben Feuer angemacht worden war Hier mochte
wahrſcheinlich das etwa vierjährige Mädchen der infolge eines
Windſtoßes hervorzüngelnden Flamme zu nahe gekommen ſein
ſein Kleidchen fängt Feuer und das Kind läuft brennend in den
Hof wo es von dem in der Nähe wohnenden Gendarm Werner
geſehen und ſein Schreien gehört wird Der Beamte obgleich
noch im Morgenanzuge eilt in Hemdärmeln zu Hilfe und ſucht
durch Anſichdrücken des Kindes die Flamme zu erſticken Den
Anſtrengungen des energiſchen beherzten Mannes gelang es denn
auch der Flamme Herr zu werden obgleich er ſich ſelbſt dabei ſo
arg verbrannte daß die Hilfe des Arztes der des Kindes wegen
auf telegraphiſchen Ruf eiligſt von Zahna herüberkam auch für
ihn in Anſpruch genommen werden mußte Für die Erhaltung
des kleinen Mädchens deſſen ſich die ſtets hilfsbereite Familie
des Herrn Oberprediger Ring liebevoll annahm ſoll einige
Hoffnung vorhanden ſein

4 Schönebeck 8 März Es hat ſich hier eine Schutz
emeinſchaft für Handel und Gewerbe gebildet Aehnliche
zereine beſtehen ſchon in Zerbſt mit 150 Deſſau 220 Bernburg

260 Köthen 170 und Halberſtadt mit 200 Mitgliedern

Am 1 d überreichte eine Deputation des Vereins ehe
maliger Kameraden des magdeb Huſaren Regiments
Nr 10 zu Magdeburg Herrn Generallieutenant und Commandeur
der 7 Diviſion Freiherrn v Salmuth das Ehrenmitglieds
diplom des genannten Vereins Mit Bedauern wurde der Mgad
a zufolge die Mittheilung aufgenommen daß nach längerem
Beſtehen des magdeburgiſchen Provinzialvereins ſich noch ein
zweiter in Aſchersleben und in jüngſter Zeit auch noch ein dritter
in Halle konſtituirt habe

Zwiſchen Sangerhauſen und Rieſtedt iſt wie der Frkfrkr
Ztg gemeldet wird am 8 d der zwiſchen Berlin und Frank
furt a M via Nordhauſen kurſirende Nachtſchnellz ug infolge
eines Radreifenbruches entgleiſt Die Paſſagiere kamen mit
dem Schrecken davon da glücklicherweiſe nur der hintere Wagen
mit etwa 26 Perſonen beſetzt war

Perſonal Chronik Die erledigte evangeliſche Pfarr
ſtelle zu Anderbeck Diözes gleichen Namens iſt dem bisherigen
Superintendenten und Pfarrer in Hillersleben Karl Gottlieb
Werner Oelze verliehen worden Zu der erledigten evan
s Archidiakonatſtelle zu n iſt der bisherige

iakonus an der Kirche zu Berg vor Eilenburg Hermann Wurm
berufen und beſtätigt worden Dem Regierungs Referendar
Weidlich zu Merſeburg iſt die kommiſſariſche Verwaltung des
Landrath Amts des Kreiſes Merſeburg vom 1 März d J ab
übertragen Der bisherige Regierungs Sekretariats Aſſiſtent
De zu Merſeburg iſt zum Regierungs Sekretär ernannt
worden

s Friedrichroda 8 März Nachdem wie angekündigt die
Exrziehungsanſtalt Schnepfenthal geſtern in der Anſtalt
ſelbſt den Tag gefeiert an welchem ihr Begründer Sal zmann
vor hundert Jahren nach Schnepfenthal überſiedelte fand heute
von vormittag 10 bis nachmittag 3 Uhr im Hotel Waldhaus
hier eine Sitzung des Feſtcomités ſtatt Wie wir aus ſicherer
Quelle vernehmen iſt das ausführliche Programm für die Feier
des hundertjährigen Beſtehens der Anſtalt noch nicht endgiltig
feſtgeſtellt Aus dem Rahmen des Programms iſt vorläufig
folgendes mitzutheilen r den 3 Juni Empfang der
auswärtigen Gäſte im Gaſthof zu Reinhardtsbrunn Ausgabe der
Billete Feſtkarten für Wohnungen c in den Hotels zu Rein
hardtsbrunn und Friedrichroda Kommers Jn Reinhardts
brunn wird bis dorthin eine große Halle gebaut Mittwoch
den 4 Juni Feſtfeier und Feſtmahl in Schnepfenthal Die
Reitbahn wird zum Speiſeſaal mit proviſoriſcher Küche eingerichtet
ebenſo wird eine große Empfangshalle dortſelbſt gebaut Die Be
wirthung reſp Beſorgung von Speiſen und Getränken übernimmt
der Bahnhofswirth von Arnſtadt Donnerstag den 5 Juni
Ausflug nach Friedrichroda warmes Frühſtück in einigen
Hotels Schauenburg und Hotel Lange Zug nach der Tanyz
buche woſelbſt Herr Hafermann vom Jnſelsberg die Be
wirthung übernehmen wird Auf der Tanzbuche wird der freie
Platz zur Aufnahme und Unterkunft entſprechend hergerichtet
Man kechnet auf ca 609 Feſttheilnehmer

O Kaſſel 9 März Aus Marburg wird heute mitgetheilt
daß es gelungen iſt den muthmaßlichen Mörder derS Wolf ſchen heleute in Nordeck den Schmied Hederich aus

oßberg zu ergreifen Die auf vorgeſtern abend hier anberaumte ſozialdemokratiſche Verſammlung in welcher
der Reichstagsabgeordnete Frohme aus Frankfurt über ſoziale

eformen ſprechen wollte wurde auf Grund des Sozialiſten
geſetzes verboten Uebrigens wäre auch ſchon aus äußeren
Gründe die Verſammlung unmöglich geworden da kein Lokal zu
erlangen war

d Zerbſt 9 März An Stelle des verſtorbenen Kreistags
Abgeordneten Kammerherrn von Lattorff KliekenOberhof iſt der
Rittergutsbeſitzer Hauptmann a D von Lattorf Klieken
Unterhof zum Kreistags Abgeordneten gewählt Der am 3 d
verſtorbene Geh Kirchenrath und Paſtor emerit D Friedrich
Ahlfeld war in ſeiner Jugend gleich nach Beendigung ſeines
Studiums auch in Zerbſt t ätig und zwar in den Aſren 1834
bis 1837 als Lehrer am S zogh Francisceum Unſer Ober
bürgermeiſter Herr Dr Schneider iſt noch immer ſehr leidend
Der Gemeinderath hat infolgedeſſen Jeden in Deſſau Hilfe

erbitten Es bleibt abzuwarten ob die herzogl Regierung den
all für geeignet hält einen RegierungsKommiſſar zur Erledigung
er bürgermeiſterlichen Geſchäfte abzuordnen

m

UniverſitätsNachrichten
K Berlin 9 März Der Profeſſor in der philoſophiſchen

Fakultät zu Breslau Arzruni iſt zum etatsmäßigen Profeſſor
an der techniſchen Hochſchule in Aachen der n Profeſſor
an der grazer Univerſität Schulze zum ordentlichen Profeſſor in

oſophiſchen Fakultät der berliner Univerſität ernannt
en

Göttingen 9 März Auf Veranlaſſung des Prorektors
ſind die Lehrer unſerer Univerſität zuſammengetreten um für den

erſtorbenen Profeſſor Klinkerfues ein angemeſſenes Denkmal
auf dem Friedhofe zu errichten Wie wir hören ſind ſehr reich
liche Beiträge dafür eingegangen Herr Dr W Wickmann

uer der letzten Schüler des Profeſſors Klinkerfues iſt als
Obſervatore an die Sternwarte zu St Jago de Chile berufen
worden

Vermiſchtes
T Daß unſer Kronprinz ein echtes berliner Kind iſtwelches den berliner Dialekt nicht nur perfekt beherrſcht ſondern

auch rn anwendet das zeigt wieder einmal die nachſtehende
vom B T erzählte kleine Epiſode Als der Kronprinz neulich
einer Einladung des Grafen Stolberg zu einer Feſtlichkeit folgte
traf er auf der Treppe ein großes Gewühl von Dienern an

Was iſt hier los fragte der Kronprinz Man wies auf eine
ohnmächtig gewordene Dame Sofort griff der Kronprinz in
die Taſche holte ein Riechfläſchchen hervor und hielt es der

nmächtigen mit den Worten unter die Naſe Det habe ick
Allens bei mirl

Prinz Heinrich von Preußen iſt einer großen Gefahr
u entgangen Die N A Z erfährt darüber aus England
folgendes Zur ſelben Stunde als auf der Viktoria Bahnſtation
in London eine Höllenmaſchine explodirte eine andere auf der
Paddington Station befindliche aber verſagte befand ſich Prinz
Heinrich in Begleitung des deutſchen Botſchafters auf dieſer letzteren
und zwar in einem Zimmer gerade über dem Raum wo jene
Maſchine lagerte Dieſe verſagte lediglich deshalb weil das Oel
in der Uhr zu dick geworden war Sobald der unterſuchende
Polizeibeamte den Koffer der die Maſchine enthielt berührte
begann die Uhr wieder zu gehen und die kleine Piſtole welche
die Exploſion hervorgerufen haben würde war geſpannt ſo daß
bei regelmäßigem Gang des Uhrwerkes die Vernichtung des
Zimmers in dem ſich unter anderen Prinz Heinrich und Graf
Münſter befanden unvermeidlich geweſen wäre

Jn Sachen Hans v Bülow hat Herr v Hülſen
t Anſchlag für das Perſonal der Königlichen Oper

ublizirt
Anläßlich der neulichen Expektoration des Herrn Hans

v Bülow im Saale der Philharmonie fühle ich mich gedrungen
dem Perſonal der Königl Oper gegenüber mich dahin aus
zuſprechen daß der Ausfall des Genannten ohne Zweifel gegen
mich gerichtet war da ich ſeit Jahren dem abſonderlichen
und anmaßenden Benehmen des extravaganten Herrn mehrfach
entgegengetreten und ſpeziell in meinem amtlichen Verhältniß
als Chef der geſammten Königl Bühnen gegen ihn in Hannover
wo er bekanntlich als Königl Hofkapellnieiſter fungirte wegen
ſeines gleichfalls gr unerhörten Gebahrens derart einſchreiten
mußte daß ſein Abgang aus der bisherigen Stellung die noth
eng Konſequenz war Die Art und Weiſe ſeiner jüngſten

Auslaſſung die Worte die Benennung der Königlichen Oper
der Ton u ſ w richtet ſich in den Augen jedes anſtändigen
Menſchen von ſelbſt und ich kann das Perſonal nur auffordern
meinem Beiſpiel zu folgen die Sache vorläufig mit Verachtung
zu behandeln und den Herrn ſeinem Schickſal zu überlaſſen
was nicht ausſchließt daß ich pflichtmäßig zur Sprache bringen
werde ob ſich ſein Verhalten mit der Stellung eines Herzogl
ſächſ meiningenſchen Hofbeamten vereinbaren läßt Hülſ

v Hülſen
Das Fremdenblatt kann Obigem noch hinzufügen daß die Be
ſprechungen mit dem Juſtitiarius der Königlichen Theater ſchließ
lich zu dem Reſultat geführt haben daß die Klage von Herrn
v Hülſen perſönlich nicht erhoben werden wird

Der ſog Gedankenleſer Cumberland, deſſen Kunſt
ſtücke in den wiener ariſtokratiſchen Kreiſen alle Köpfe verwirrt
haben hat am Sonnabend mit einer Produktion vor einembe Publikum gründlich Fiasko gemacht Die Gedanken
eſerei ließ ihn völlig im Stiche Der anweſende Prof Wein
lechner erklärte dem Publikum daß Cumberlands Künſte auf ganz
natürlichem Wege erklärbar ſeien

M Die Königin Jſabella, ſo ſchreibt man uns unterm8 d aus Paris die ſich hier ſo trefflich zu amüſiren wähnte
ſcheint es nach der ihrem Sohne von der Pariſer Bevölkerung zu
theil gewordenen Behandlung nicht mehr geboten zu erachten
hierher zurückzukehren Zu ihrer nicht geringen Ueberraſchung
aber hat ſie es ſich ſchließlich noch gefallen laſſen müſſen daß die
Siegel an die von ihrem Landhauſe zur Bahn geſchafften Möbel
gelegt wurden Sie hatte nämlich im Jahre 1881 mit dem Eigen
thümer des fraglichen in einem Flecken der Umgegend von Paris
gelegenen Landhauſes auf 5 Jahre dahin abgeſchloſſen daß ſie
4000 Franken Micthe dafür zahle aber ermächtigt ſei daſſelbe
in Aftermiethe zu geben Das hat ſie denn vom 1 März dieſesahres an dich gethan aber da der Aftermiether ihr nur 2000

ranken zahlt und dieſes dem Vermiether allein nicht Bürgſchaft
genug iſt ſo hat der letztere die Legung der Siegel beantragt und
erhalten Jn dem geſtrigen Termine verlangte die angeſiegelte
Königin durch ihren Anwalt Freigabe ihrer Möbel ev gegen
Stellung einer vom Gericht näher zu er Kaution Das
ſelbe aber beſchloß vorläufig nur den Werth der von dem After
miether in das Landhaus eingebrachten Mobilien feſtzuſtellen

Schiffsbrand auf offener See Der öſterreichiſche
Schooner Eliſa iſt wie ein Telegramm aus Havre meldet
auf offenem Meere verbrannt Die Manuſchaft flüchtete ſich in
die Boote und wurde von der öſterreichiſchen Barke Agoſtino
aufgenommen und in Havre gelandet

lBier Opfer der Ofenklappe Auf dem Gute Auguſt
walde bei Bromberg ſind in der Nacht zu Mittwoch vier
Mädchen welche in einer Stube ſchliefen infolge Einathmens
von Kohlenoxydgas erſtickt Am Abend vorher hatte eines

ren den Ofen geheizt die Klappe deſſelben aber zu früh ge
oſſen

Zum elberfelder D n r ſchreibt mannoch Außer dem Weber Rudolf Palm wurde wegen des
Dynamitverbrechens auch ein Weber aus Barmen Namens
Holzhauer feſtgenommen Doch ſind alle fünf der Mitſchuld
bezichtigten Perſonen Küchler die zwei Weidemüller Palm und
W auer vorläufig wieder freigelaſſen worden nachdem ihreeng an dem Verbrechen et war Jn Haft
bleiben nur Bachmann und Reinsdorf Ueber die Mitſchuld des
letzteren ſcheint kein Zweifel mehr zu beſtehen

Zur gneſener Poſtpacketexploſion meldet man dem
Kur Pozn daß die Perſon ausfindig gemacht iſt welche dieÄdre ſe des explodirten Packets geſchrieben hat Dieſe Perſonwill die Adre g geſchrieben haben auf Bitten eines unbekannten

angeblich des Schreibens unkundigen Arbeiters und ohne Kenntniß
von dem Jnhalte der Sendung Die Polizei iſt dem Verbrecher
angeblich ſchon auf der Spur

Diebſtähle auf der Unterelbe Die Unterſuchung
wegen zahlreicher auf der Unterelbe an Schiffsladungen ſeitens
der Schiffer verübter Diebſtähle nimmt kaum geahnte Dimen
ſionen an Die Zahl der verhafteten Perſonen ſowohl
Schiffseigenthümer als auch Schiffsführer und Knechte ſowie der
Hehler iſt bereits ſo bedeutend daß die Sache zu einem Monſtre
prozeß anzuwachſen ſcheint Am Dienstag wurde in Havelberg
eine ganze Schifferfamilie Vater und zwei Söhne auf Requiſitionder Staatsanwaltſchaft verhaftet

2 Unglücksfall Man telegraphirt aus Liſſabon Durch
den Einſturz der Kuppel der hieſigen in J befindlichen
Hoſpitalkirche wurden vier Arbeiter auf der Stelle getödtet und

mehrere verletzt ßVerurtheilung Der Kapitän des Sarg Dampfers
Tity of Columbus mit welchem am 18 Januar 100 Perſonen

üntergingen wurde vom boſtoner Seegericht für ſchuldig befunden
das Unglück herbeigeführt zu haben Seine Navigationslicenz
wurde ihm entzogen

Antifemitiſche Demouſtrationen in Neuſtettin
Dem Deutſchen Montagsblatt berichtet man unterm 9 d aus

Neuſtettin reſp Hammerſtein von ſkandalöſen Krawallen welche
am Sonnabend abend in erſterem Orte ſtattgefunden haben Wir
entnehmen den bez Mittheilungen das Nachſtehende indem wir
geh im voraus bemerken daß in anderen uns bis jetzt vor

Zeitungen keine Meldungen von den Krawallen enthalten
ſind und daß auch das offiziöſe Wolff ſche Telegraphenbureau nichts
von denſelben zu melden weiß

Am Sonnabend um 7 Uhr abends begann in Neuſtettin das
Bombardement der Judenhäuſer Die Familie des Gemeinde
vorſtandes Loewe war in ofen Aengſten denn das Geſindel
erbrach die Korridorthür ihrer Wohnung fand aber an der Stuben
thür Widerſtand Ein fünfmaliger Verſuch die Thür zu erbrechen
mißlang Als um 9 Uhr der Omnibus des Hotel Mund in
welchem die Heidemann ſche Familie vom Bahnhofe welcher 2
Kilometer von der Stadt entfernt iſt die erſten Häuſer der
Stadt erreichte begann ein unerhörter Skandagl Der maſſenhaſt
angeſammelte Mob fing johlend und den Schlachtrnuf Juden
raus brüllend dem im vollen Trabe fahrenden Omnibus zu
folgen an Auf dem Marktplatze verwandelte ſich das Gejohle in
ein entſetzliches Wuthgeheul Mit Stöcken und Steinen bewaffnetes
Geſindel ſchwang ſich tobend auf das Trittbrett des Wagens
klammerte ſich allerorten an denſelben und ſeſre wie ein Rudel
hungriger Wölfe im Laufſchritt Jch war ſelbſt mit im Wagen
und entſtieg demſelben zuerſt Mit Mühe rettete ich mich ins
Hotel Gleich darauf gingen klirrend die Scheiben des Wagens
entzwei und das Geheul wurde immer intenſiver Der Wagen fuhr
bei den Wohnungen der Freigeſprochenen vor Der Zeuge
Klempner Merner wurde von der Menge entſetzlich durchgebläut
Die Familie Heidemann konnte nur mit der größten Anſtrengung
in Sicherheit gebracht werden Ueber den Verbleib der übriger
Freigeſprochenen konnte ich nichts ermitteln weil das Hotel Mund
hier die Hochburg des Antiſemitismus iſt Ich ſelbſt wurde durch
Konitzer Zeugen rekognoszirt aufs unglaublichſte geſchmäht und
bedroht Der Bürgermeiſter forderte am Hotel Mund den Ge
meindevorſteher Löwe auf auszuſteigen was dieſer verweigerte
im Hinblick auf die Lebensgefahr angeſichts der wüthenden Menge
Der Omnibus hielt dann bei Heidemanns mit Hilſe der
Gendarmen entwiſchte Löwe ins Haus der hilfloſe Greis Heide
mann aber wurde niedergeſchlagen und blieb für todt
liegen Später wurde er wieder mühſam zum Bewußtſein zurück
gebracht Der Mob erbrach das Haus von rückwärts und
verſuchte einzudringen Den Heidemanns gang es zu dem
Nachbar Sixvent zu flüchten ihre Wohnung ſelbſt die Treppe
wurde demolirt Bei den israelitiſchen Zeugen Lehmann
Freundlich und Roſenberg wurden Läden und Wohnungen theils
erbrochen theils zu erbrechen verſucht Zeuge Freundlich iſt er
heblich verletzt die Wunden mußten von einem Arzte verbundei
und genäht werden der jüdiſche Arzt und ſeine Familie mußten
flüchten Lesheims Wohnung iſt gänzlich demolirt Lesheim ſelbß
entkam auf dem Bocke eines Hotelomnibus ſitzend vermummt in
eine Seitengaſſe zu einem Freunde Jn Munds Hotel wurden
chriſtliche mit den ſkandalöſen Vorgängen nicht einverſtandene
Reiſende inſultirt Nur ſechs Polizeileute waren anweſend
Zahlreiche Fenſter an Häuſern in denen jüdiſche Bürger wohnen
wurden eingeworfen Der Skandal währte bis lange nach Mitter
nacht Ein paar Gendarmen waren zur Stelle aber dem Auflauf
gegenüber machtlos Nachts 1 Uhr brachte Landrath v Bonin
den Gemeindevorſteher Löwe perſönlich in deſſen Wohnung

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 8 März Die heutige Börſe brachte abermals

erhöhte Kurſe und wie bereits telegraphiſch gemeldet ein überaus belebtes
Geſchäft Der Schluß erhielt ſich in dauernd günſtiger Tendenz Man
notirte Kreditaktien 563 Franzoſen 543 2 Lombarden
2491 9 Mecklenburger 1951 Mainzer 109 Oſtpreußen
106 Marienburger 82 Elbethalbahn 349 354 Gotthard
bahn 96 Diskonto Geſellſchaft 2102, 12 Deutſche Bank 154 5 Laura
hütte 113 112, Dortmunder Union 83

G Eisleben 8 März Heute nachmittag fand im Saale des Wieſen
hauſes die diesjährige ordentliche General Verſammlung der Eisleber
Diskontogeſellſchaft ſtatt Angemeldet hatten ſich zu derſelben 89 Kom
manditiſten mit 217 Stimmen welche ein Aktienkapital von 303,000 M ver
traten Bei Erſtattung des Geſchäftsberichts wurde im weſentlichen auf den
edruckten Bericht verwieſen aus dem wir bereits die Hauptzahlen mitgetheiltFaren Auf Grund des Reviſionsberichts wurde einſtimmig Decharge ertheilt

Vom Aufſichtsrath ſchieden aus die Herren Kaufm Seehauſen Juſtizrath
Hof und Poſthalter Arnold dieſelben wurden ſämmtlich wiedergewählt
An Stelle der verſtorbenen Herren Rektor a D Sommer und Dampfmühlen
beſitzer Renſch wurden die vom Aufſichtsrath kooptirten Herren Kaufmann
Richter und Goldarbeiter Recke gewählt Bei der Wahl der Rechnungs
reviſoren wurde durch ſpeziellen Beſchluß des Aufſichtsraths vom bisherigen
Uſus der Wahl durch Acclamation abgeſehen und durch Stimmzettel die Herren
Kaufm Eberhardt und Gerichtsſekretär Petzold gewählt Nachdem durch
allgemeinen Beſchluß eine Spezialreſerve von 5000 M aus dem Reingewinn
bewilligt worden ſtimmte nach Erledigung der Tagesordnung die Verſammlung
einem Antrage zum Schultze Delitzſch Denkmal 300 M zu bewilligen einhellig
zu Heute abend ſchließt ſich ein Mahl mit ca 150 Gedecken an

Deutſche Grundkredit Bank zu Gotha Wie die Direktion mit
theilt wird die Vertheilung einer Dividende für das Geſchäfsjahr 1883 nicht
zuläſſig ſein

Gelſenkirchener Bergwerk Die Bilanz ergiebt incl Reſervevortrag
einen Brukttogewinn von 2,022,344 M Der Verwaltungsrath beſchloß die
Vertheilung einer Dividende von 7 Proz ca 400,000 M zu Abſchreibungen
zu verwenden für Gratifikationen und Unterſtützungen an Arbeiter 17,000 M
abzuſetzen und die nach ang der ſtatut und vertragsmäßigen Tantièmen
ſich ergebenden ca 140,000 M auf neue Rechnung vorzutragen

Der Abſchluß der Berliner Produkten und Handelsbank ergiebt
eine Dividende von 5/ Proz der Reſervefonds erhält 10,900 M und die
Abſchreibungen betragen 63,600 M

Wie aus Breslau gemeldet wird hat die Laurahütte den Grund
preis für Walzeiſen auf 10 Proz herabgeſetzt

Die Getreidefirma R A Wegner in Danzig hat ihre Zahlungen
eingeſtellt

Eine Depeſche ars Havana meldet daß der Direktor der dortigenSparbank Senor Joaquin de Limendourx ſich entleibte und daß infolge veſer

die Bank ihre Zahlungen einſtellte

Magdeburger Börfe

6 Mä 8 März
Kryſtallzucker I 31,00 M 31 00 MKryſtallzucder II 227 e anKornzucer 96 o 26,50 26 90 M 26,50 26,80 M
Kornzucker 95 h 25,80 26 10 M 25,70 25 90 M
Kornzucer 94 25,30 25,60 M 25,30 25 20 M
Kornz Rend 88 25,50 25,70 M 25,40 25,60 M
Nachprod 88 92 20,00 22,50 M 109,50 22,25 MTendenz am 8 März mittags Still

Tendenz nachmittags 5 Uhr Unverändert

6 März 8 rBrodraffinade 34 34,00 MBrodmelis 33,50 M 33,50 MGem Raffinade 32,00 32,50 M 32 00 32,50 M
Gem Melis I 31,25 M 31,25 M

Tendenz am 8 März Unverändertfus Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Nürnberg 8 März Hopfenmarktbericht von Leopold
Während der zweiten p n herrſchte am Markte eine durchaus ſehr
ſeſte Tendenz Geringe Zufuhr einerſeits und gute Frage anderntyeiis

tten zur Folge daß Preiſe ſich ziemlich ſteiften wenn auch eine weſentliche
isſteigerüng nicht zu verzeichnen iſt rkauft wurden Donnerstag ca 150

eſtern und heute je ca 1 llen aller Sorten ie Notirungen lautenWürtemberger prima 183 188 M do mittel 170 180 M Hallertauel
rima 183 185 do mittel 179 177 M len prima 183 M
o mittel 170 177 i Elſäſſer prima 175 180 do mittel 165 dis

172 M Gebirgshopfen 175 184 M Marktwaare 165 172 MAiſchgründer 170 175 Markt

Waſſerſtands Nachrichten
Saal e Halle 9 März ads Untern 02 10 März morg 2,00

Trotha 9 März abs Unterh 2,54 10 MäKalbe 8 März Oberp 60 Unterp r w ass
Unſtrut Artern 9 März am Brücken Pegel 04
Elbe 8 März Magdeburg 70 Torgau 1 ttenderg 11,33 Bardy ist Dresden 7 März d W 0 Roßlau



e

BrüderstrWilhelm ürstenberg
Male a d S

Hierdurch einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung dass ich mit heutigem
Tage unter obiger Firma in dem bisherigen Tapetengeschäft des Herrn F A Schütz ein

Aueeröffnet habe und bitte ich namentlich bei Einkäufen in den nachfolgenden Specialitäten in welchen ich durch denkbar e
e günstige Einkäufe etwas ganz Besonderes zu leisten im Stande bin um geneigte Unterstützung meines UVnternehmens

Ich empfehle mein

grosses Lager in Kleiderstoffen
in allen nur denkbaren FHustern und Qualitäten

Seidenwanaren in groser Auswahl Leinen und Baum wollen Waaren
sowio Tischtücher Hanctücher Gedecke

offerire zu Fabrikpreisen
Garrciümenm in überraschender Auswahl und allen nur denkbaren PFabrikaten

e Es ist für jede Dame lohnend mein Lager V Damen Confection auch bei Nicht
Bedarf zu besichtigen um Vergleiche mit jeder Concurrenz anzustellen

50000 eheamNeuheiten für das Frühja r
Damen Paletots Facon La in liehlicher Ausführung
Damen Paletots FPacon WCsemer Paradestück
Damen aletots Facon Gemee Beuheit
Damen Paletots Pacon CGöm Weite Und bequeme Nanteltracht
Damen Faletots Pacon emclel geschmackvolle Ausgtattung
Fädchen FEaäm el in den schönsten Stoſfen verarbeitet u mit niedlichen Besätzen S

R R RkäR RM eeenoeheR ä

zu allen deukbaren billigen Preisen
h ääääääääääääääääääää4ä4ä448ä44444äh4hhhh4h444ä

Fstendorg s Danen Zur bevorstehenden Confirmation edlen Roatoneng

Mäntel Fahrt En empfehle mein 7 ni Cachemir Lager eng MengSeeränaet 1888 der Meter von as Pfg doppelbreit S franeo nach auswärts
Berlin Danzig e Jaquets und Vmhänge

z r 2 2 S c eS S e S Fa r e e 75 34 So eh e Z c t

ſogenanute engliſche ock von50 an Schie a 7linis
mit Caro S 7e d d t choSänmtliche Schulutenßlien

W I Krauve Jeipnigerſtraße 31

G T Um zu rüumen offerireHalle Sorau Gubener Pivenbahn Gesellschaft Große ſilberne Staats Medaille Thüringer

hen e n e Sr e W re g Ter S Preußen 5 chi eft erta elnTheodor Rosenstock Bankgeschüft
Berlin Französische Strasse 40 41

F G Demuth
Halle aSNeuhäuser 3 Se DW Preiscourant francoBeständiges er Se e 5 rvon 2 eater 6IPZICHerrsohafts und Leutebetten P Zimmermann Co Halle as e e n

vom eir ten bis zum bochfeinsten Genre größte und ältefte Spezial Fabrik für Drillmaſchinen Maſchin MalBett Wasche moderne Rettdecken un Vrparate e wer Sreterriben en Waſchinen Den e h a
Fertige Inlets zum e e ichen Qualitaten empfehlen zur bevorſtehenden Saiſon mungFedern und Paunen e Drilimmaschinen ne6 D in allen Spurbreiten allen WirthſchaftVerhältniſſ tſprechend in üb it Sinn die enwiet

erhältniſſen entſprechend reitag Bußtag geſchloVeld II Industricbhahnmaterial 12,000 Exemplaren in allen cultivirten Ländern et m Aver neben Sttedellg en
für ſchmale Spur als eiſerne Transportwagen und Rüben und Getreide Hackmaſchinen ter e fe
transportable oder feſtliegende Geleiſe nebſt in verſchiedenen Conſtructionen namentlich Zimmermann s neue Bcgrag Ein gemachter Manne e Patenteün iberſalhage Geſte Aſervehage anhrartt
Thon und übrigen Maſſenartiteln liefert Als an mit und ohne Vorderſteuer event mit ſolchen von der Drillmaſchine zu ver reitag Bußta Keſchlo

z e S S Wert i re ter binden für Rüben elfrüchte Hülſenfrüchte Se Nelhe in Knopf
T Con ion ermöge vorzügliu billigſten Preiſen die Sperialfabrit on naen Auf allen groſten Ausſtellungen mit erſten Preiſen ausgezeichnet Ah

Ferner CambrigdeW RingelWalzen Ztheili d d Für den Jnſcrutenthel dettworgo We n fern n bonerne Gifeve Wehen e et n X
r Größen und Stärken am LagerHalle aS CÄÜCaaannn Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

r

könne
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inden
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